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WarumdasSpital trotzBesuchsverbotmehrParkplätzebraucht
Schlieren Der kleine Parkplatz
an der Hohfurrenstrasse, zwi-

schen dem Spital Limmattal

und dem Schulhaus Kalktarren

gelegen, ist derzeit abgesperrt:
Ein rot-weisses Absperrband

hängt zwischen drei grossen

Plakaten. «Der ganze Park-

platz», steht auf den Plakaten,

«ist ab 23.3.2020 reserviert für
Spital Limmattal.»Für allfällige

Auskünfte soll man sich an die

Liegenschaften Stadt Schlieren

wenden, heisst es weiter.
Dass für das Limmi mehr

Parkplätze notwendig sind, er-
staunt auf den ersten Blick.

Dennseit rundzweiWochengilt

wegen des Coronavirus ein Be-

suchsverbot.NurwereinenTer-

minhat, darfdasSpital betreten.

Besucher sind – ausser in gewis-

senNot- undAusnahmefällen –

nichtmehr erlaubt.
Die 19 zusätzlichen Park-

plätzewerden vomSpitalperso-

nal genutzt, erklärt Limmi-Me-

diensprecher Stefan Strusinski.

Denn wegen des grassierenden
Virus ist dieseswiedieBevölke-
rung angehalten, den öffentli-

chenVerkehr zumeiden.Zudem

haben sich gemäss Strusinski
teilweise auchdieArbeitszeiten

geändert. Deshalb gelangen
derzeit mehr Ärzte, Pflegende

undweitereAngestelltemitdem

privaten Auto an ihren Arbeits-

platz. Das Spital benötigt der-

zeit also trotzwenigerBesucher

mehr Parkplätze.

Spitalangestelltekönnen
derzeit gratisparkieren
Insgesamt reichtderzeit dieKa-

pazität nun aus. Denn auch di-
rektbeimSpital stehendemPer-
sonalmehrAbstellplätze für ihre

Fahrzeuge zur Verfügung als in

normalen Zeiten. Da die Besu-
cherinnen und Besucher aus-

bleiben, konnten ein paar der
Aussen- und Tiefgaragenpark-

plätze für die Mitarbeitenden

umgenutzt werden, wie Stru-

sinski weiter ausführt. «Diese
zusätzlichenParkplätzekönnen

vom Personal vorübergehend

gebührenfrei benutzt werden.»
Der für das Spital abgesperr-

te Parkplatz Hohfurren gehört

der Stadt Schlieren.DieAbstell-
plätze sind ansonsten insbeson-

dere an Lehrpersonen des

nahen Kalktarren-Schulhauses

vermietet, die ihn indenZeiten
der Schulschliessung aber we-

niger brauchen. Und den priva-
ten Mietern konnten gemäss

Stadt Alternativen angeboten

werden. «Die Stadt Schlieren
unterstützt uns in solchen Fra-

gen zurzeit unkompliziert und

unbürokratisch, wofür wir sehr

dankbar sind», sagt Spital-Me-

diensprecher Strusinski. (og) Die Schule ist zu, die Lehrer benötigen den Parkplatz nicht. Bild: og
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